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Vorwort

Hallo liebe Handballfreunde,

ihr konntet es sicheh!ch genauso wenاg erwarten
w!e wir... aber Jetzt ist die handballlose Zeit ja
endlich vorbei. Nachdem unsere 1. Herrenmann-

schaft mit etwas Glück am Ende der letzten Saison in

der Bezirksliga verbleiben darf, wird es heuer für das Team um den neuen
Trainer Christoph GOrke sicherlich nicht einfactier werden. Es stehen aber
nicht nur für den TSV Alling, sondern laut Resonanz aus dem ganzen
Bezirk, für den Handball an sich schwere Zeiten an. Die Mitigiederzahlen
sinken und die Mannschaften werden Immer kleiner. Um diesem bedauer-
liehen Trend entgegen zu wirken, müssen wir alle an einem Strang ziehen,

unserem geliebten Sport durch Fleiß und Attraktivität wieder zuum so

altem Glanz zu verhelfen.

Das ist auch der Grund, weshalb wir an unserem ersten Heimspieltag der
Saison gleich in die Vollen gehen. Gegnerische Teams aus Buchloe, Bad
TOlz, Peißenberg und Glching sind heute bei uns zu Gast. Und wir hoffen
natürlich auch Euch, die Fans und Freunde des Handballsports, wieder
zahlreich bei uns in der Halle begrüßen zu dürfen, denn wir freuen uns

gemeinsam mit euch auf spannende, erfolgreiche und vor allem verlet-
zungsfreie Spiele ...

Helmut Engel & Christian Bauer
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Saisonvorbericht Herren

Liebe HandbalWreunde,
he٢z!!ch willkommen zur neuen Handballsaison. Wir freuen uns das es

endlicti losgeht und wir sehen können wo wir nach der letzten unbefriedi-

genden Saison stehen. Einzig die Konstellation in den oberen Ilgen
verhinderte vor einigen Monaten den Abstieg in die Bezirksklasse. Neben
der enttäuschenden Platzierung mussten wir weitere Nackenschläge

verkraften. Der langjährige trainer Hubert Vogt hatte schon am drittletzten
Spieltag nach einer klaren Niederlage gegen Unterpfaffenhofen/Ge rmering
sein Amt niedergelegt. Zusätzlich zu diesem schweren Verlust zog es
unseren Allinger toptorjäger Alex Krammer zum tuS Fürstenfeldbruck
und Fio Weyl musste seine junge Karriere leider aus beruflichen Gründen
beenden.

Die Vorbereitung auf die neue Saison stand also nicht unter den allerbes-
ten Vorzeichen. Der neue ftainer, Christoph GOrke, der die Mannsctiaft
auch sction für die letzten zwei Spiele der vergangenen Saison Ubernom-

men hatte, startete Ende Juni mit der Vorbereitung. In der Zeit vor der

Saison ging es darum das sicti die Mannschaft neu findet und am jetzt

noch wichtigeren Teamgeist arbeitet.

So starten wir in eine sehr schwierige Saison, haben aber durchaus eine

schlagkräftige ftuppe die mit Hilfe der treuen Allinger Zuschauer für die ein
oder andere Überraschung sorgen kann. Greifen wir‘s zusammen an!

Eure Herrenmannschaft

sv'ام" Alling ٠:ؤ1ل 'bofeiJ/'Gérmering

Allinger Herren verballern
besseres Ergebnis؛
Am ersten Spieltag der Saison war der Weg zum Auswärtsspiel kurz,

man du^e direkt beim Nachbarn in Germering antreten. Beide

Mannschaften beendeten die letzte Saison punktgleich und bei den

direkten Duellen war jeweils die Heimmannschaft siegreich. Auf den

ersten Blick hört sich das ausgeglichen an, doch das letzte Aufeinan-

dertreffen konnten die Germeringer überdeutlich mit 32:15 für sich
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entscheiden-was die Hausherren auch diesmal zum klaren Favoriten
machte.

Um gleich für eine Überraschung zu sorgen traten die Allinger Herren zum
Derhy gegen Unterpfaffenhofen/Germering an. Mit dem nötigen w؛len und
gut vordereitet, starteten die Allinger ideal, und konnten das erste Tor der
Partie erzielen. In der Abwehr wurde im weiteren Spielverlauf auch sehr gut
und konzentriert gearbeitet, so dass die favorisierte Heimmannschaft
durchaus Schwierigkeiten hatte, Tore aus dem Spiel heraus zu erzielen.
Auf der anderen seite konnte man im Angriff sehen, dass die Gastmann-
schaft mit den Abgängen durchaus zu kämpfen hatten, einige Bälle gingen
einfach zu leicht verloren und die herausgespielten Chancen wurden

unglaublich oft vergeben. Die Hausherren schalteten gerade nach den
Baiverlusten der Aninger blitzschnell um und konnten so einige einfache
Tore erzielen. Nach 3٥ Minuten und einer gefühlten Chancenverwertung

2 Prozent aufAllinger Seite ging es mit 9:5 in die Halbzeit. Es blieb
dem Trainerneuling Christoph GOrke in der Kabine nicht viel zu sagen, die
Abwehr stand sehr gut, im Angriff wurden Chancen herausgespإelt, einzig
die Treffsicherheit brachte den Minusrekord von nur 5 erzielten Toren auf
der Anzeigetafel. Also beschränkte sich die Ansprache auf den Angriff und
darauf den Männern Mut für die nächsten Torabschlüsse zu machen. Doch
die zweite Hälfte begann wie die erste aufhOrte, statt die I00٥-prozentigen
Chancen vorne zu nUtzen, um den Rückstand zu verkleinern, bestrafte
man sich immer wieder selbst mit schwachen Abschlüssen. Das spiegelte
sich nicht nur auf der Anzeigetafel, wieder sondern auch in den Gesichtern
der Spieler. Germering konnte schließlich den Vorsprung zum zwischen-
zeitlichen 15:7 mit acht Toren ausbauen. Ein Vorsprung, der von den
kämpfenden, aber entmutigten Allingern auch aufgrund weiterer Fehlwürfe
nicht mehr aufgeholt werden konnte. Das Spiel endete 19:12 mit einem
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gerechtfertigten s!eg für Germer؛ng, der aber deut!!ch knapper ausfa!!en
muss, frotz der 7-fore Nاederاage können d!e A!!!nger Herren 0ptاmاstاsch

in die nächsten Sp!e!e gehen. Die Abwehr um den überragenden forhUter
Markus L!ef!änder macht Hoffnung und sov!e! Wurfpech wie an d!esem

Abend w!rd es hoffent!!ch n!cht mehr geben. Es b!e!ben zwei Wochen um
sاch auf den nächsten Gegner vorzubererten, am 16.10. wاrd derfSV

Pe!ßenberg nا Alling zu Gast sein.

Es spielten für Alling:

Markus liefländer (im for), Matthias Kuhlenkamp (2), Marcel Schmidt (1),

Cfiristian Bauer (1), Dominik lindemann, Manuel lindemiller (1), Anton

Jost (2), Rainer Schaaps (2), Michael Waibel, fhomas Eschbaum (1), David
Geis!er(2), Daniel Pfeil

KommendeSpiele der Herrenmannschaft

TSV Alling isv Peißenberg16.10.2011 18.00 Uhr

TSV Alling23.10.2011 16.30 Uhr TSV landsberg II

18.00 Uhr TSV Alling TSV Ottobeuren II30.10.2011

Versichern, Vorsorgen,
Vermögen bl!den.
Ob sie ich؛ versichern, Ihre Vorsorge überprüfen oder Vermögen aufcauen möchten:

Ab Ihr Allianz Fachmann bin ich der .richtige efrtner. Denn ich berate Sie aurfuhriich,

umfassend und in aller Ruhe - bei mir stimmen Leistung und SerWce überzeugen Sie
sich davon und besuchen Sie mich bald.

Ho٠ntìì،h Allianz.

Maximilian Brunner e.K.

Generalvertretung der Bayerischen All Ига

ParsbergstraBe s

82239 Alling

Tel (08141) 80444

Fax: (08141) 823SO
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SaisonvorberJcht Damen

Die Damenmannschaft kann auf e!ne hervorragende Sa!sonvorbere!fu ng
zurückb!!cken. Nach eاner weniger guten Ligaplatzierung in der letzten
Saison, hatte sich das Team um Trainer Christian Bauer in gemeinsamen
Gesprächen viel für die kommende Spielzeit vorgenommen. Das obere
Tabellendrittel ist das festgesteckte Ziel von Trainer und Mannsctiaft. Mit
dieser Vorgabe begann man eine trainingsreiche Vorbereitungsphas e, in
der einige Trainingsspiele und sogar ein Vorbereitungsturnier in Milberts-
hofen aةsoاviert wurden. Die dabei gezeigten Leistungen lassen für den

aus f 5 Spielerinnen bestehenden Kader in der gerade angebrochenen
Spielzeit auf viel Gutes hoffen. Änderungen in der Besetzung gibt es nur
w'enlge. Alex Krammer musste sein Co-Trainer-Amt aufgrund von Zeit-
mangel niederlegen. Dafür hat sich Hubert Vogt bereit erklärt, der Mann-
schatt bei Bedarf zusätzliches Wissen zur Verfügung zu stellen. Auf dem

Spielfeld haben sich, neben dem (für die Mannschaft) bedauerlichen
familiärbedingten Ausscheiden von Verena Kollek, glücklicherweis e keine
weiteren Änderungen ergeben. Die Voraussetzung für die Saison
2٥11/2٥12 sind also mehr als gut und ftainer sowie Mannschaft freuen
sich auf eine spannende, erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Zeit
mit vielen Zuschauern und Fans.

È Alling 24:1-8 (I2:.s)؛c IterpfaffeåQfen/Sene

Unglücklicher Start in die Saison
Mit einem klassischen Fehlstart begann die Saison für die Damen des TSV
Alling am Samstag, 01.10.2011, in Germering. Trotz einer hervorragenden
Vorbereitungsphase mit vielversprechenden frainingsspielen gelang es
den jungen Allingerinnen nicht, die Nervosität abzulegen.

nا den ersten Spielminuten lief auf Seiten des TSV noch alles nacti plan.
Man konnte durch einstudierte Bewegungsabläufe schnell 0^1 in Führung

gehen. Nach dem Ausgleich der Gastgeberinnen stockte dann ab؟r bereits
das eigene Angriffsspiel. Beim Spielstand von 9:2 war dann allen Beteilig-
ten klar, dass man in Schwierigkeiten geraten war. Es wurden etliche gute
Torgelegenheiten vergeben, die der Gegner wiederum gnadenlos zum
eigenen Vorteil nutzte. Mit einem Spielstand von 12:5 ging man in die
Halbzeitpause.
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Nach dem w!ederanpf!ff wurde es dann natür!!ch erst sch!echter bevor es
besser werden konnte... Der torabstand hatte be! 20:1 ٥ seinen Höhepunkt
erreicht. Ab diesem Moment startete dertsv dann endüch seine Aufho!-

jagd und konnte die verb!eibende Vierte!stunde zeigen, dass es auch
anders geht. Man verkürzte aut 21:17 bis die eigenen Kräfte aufgebraucht
waren. Mit 24:18 ging diese Begegnung aus Sicht des fSV A!!ing verloren.

Für die kommende Partie beim TSV Olching haben sich die Damen deut-

lieti mehr vorgenommen und wollen ihre Abschlussschwächen in den Griff
bekommen.

Für den TSV Alling spielten:

Verena Weyl (TW), Sonja Schröder (TW), Amrei HOII (2), Sabrina GrOschel
(3/1), Fanziska Jäger (7/2), Veronika Jäger, Anja Neumann, Carolin
Schröder (3), lara Wieland (1), Jutta Sperling (1), Steffi strunz (1),
Klaudia Schröder

21:21 (1'SV Olching - TSV Alli,

Gerechtes Unentschieden

Die Damen des TSV Alling sctieinen sich ihrer kurzzeitig verlorenen guten

Form aus den Vorbereitungsspielen wieder anzunähern. Mit dem Unent-

schieden vom vergangenen Sonntag in Olching fuhren sie ihren ersten
wictitigen Punkt der Saison ein und zeigten in einer tiart umkämpften

Partie, dass die intensive Vorbereitung endlicti Früchte trägt. Nach einer

ausgegelichenen Anfangsphase, in der die Gäste aus Alling leider erneut
ein ums andere Mal unnötige Ballverluste im Angriff produzierten, konnten
sich die Gastgeberinnen aus Olching durch schnelle Gegenstöße bis zur

Halbzeitpause auf einen Spielstand von 15:12 absetzen. Auf Allinger Seite
merkte man dieses Mal jedoch, dass man in dieser Begegnung durctiaus

noch Möglichkeiten hatte, den ein oder anderen Punkt mit nach Hause zu

nehmen. Dementsprecliend zuversichtlich ging man nach der tJnterbre-

chung auch wieder zu Werke. Die zweite Hälfte war von beiden Seiten hart
umkämpft und brachte neben Amrei HOII auf Seiten des TSV Alling auch

einer Olchinger Spielerin die Rote Karte nach drei Zeitstrafen. In der
Schlussphase des Spiels gaben die jungen Allingerinnen dann alles, was
sie noch hatten und kämpften sich nacfi und nach heran. Eine Minute vor

Spielende gelang dann endlich der lang ersehnte Ausgleich. An dieser
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Stelle folgte dann leider aufgrund einer Fuß-Verletzung einer Olchinger
Spielerin eine längere Spielunterbrechung (derfSV Alling wünscht der
Spielerin an dieser stelle eine schnelle Genesung). Nach dieser Zwangs-
pause befand sich derfSV Alling zwar noch in Ballbesitz, konnte den
Siegtreffer aber leider nicht mehr erzielen.

So trennten sich die beiden Mannschaften mit einem gerechten Unent-
schieden und dem guten Gefühl für den fSV Alling, dass man wohl endlich
in der Saison angekommen ist. Der erste angesetzte Heimspielauftritt der
Allinger Damen an diesem Wochenende muss nach dem Rückzug der
gegnerischen Mannschaft aus Pullach leider verschoben werden.

Für den TSV A„ing spletten:

Verena Weyl m, Sonja Schröder (Щ, Amrei HOII (4), Sabrina GrOschel
(5/2), Fanziska däger (6/2), Anja Neumann, Carolin Schrỏder (2),
Lara Wieland, dutta Sperling (3/3), Steffi strunz, Klaudia Schröder (1),
Sabine Perschi

Kommende Spiele der Damenmannschaft
TSV AllingHCD GrObenzell II19.30 utir22.10.2011

TSVWeilheimllTSV Alling16.00 Uhr30.10.2011

TSV AllingSC Gaißach II (a.K.)13.45 Uhr13.11.2011

δ ZELENKA
■1г،5омоие

Gesundheit!٠ư\\vT.
pirtunؤ؟ was

www.zelenka-ergonomle.de
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nen 8:15 :13:9).T Şir Paítenking

Durchwachsener Saisonstart

Nur mاt 7 Spاeاerاnทen mussten die A!!!nger B-dugend Mäde!s !hr erstes
Saisonspie! gegen den TSV Partenkirchen bestreiten. Trotzdem versuchte
die Mannschaft das Beste aus der Situation zu machen. Die 1 :٥ Führung

aierdings die erste und !etzte FUtirung im Spiel. Die Partenkirchne-
rinnen legten los wie die Feuerwehr und erspielten sich bis zur Halbzeit

3:9 Führung. Nach der Pause zeigte sich Alling Jedoch wieder etwas
erholt und konnte durch einen kleinen Zwischensprint auf 6:11 verkürzen.
Vor allem Michelle Stummreiter und Clarissa Kahl brachten den Parten-

kirchner Angriff etwas aus dem Konzept. Mitte der 2. Hälfte ließ die Kondi-
tion bei АшПд stark nach und Partenkirchen zeigte, dass sie eigentlich eine
Liga höher Spielen müssten. Am Ende wars ein verdienter 8:15 Sieg für
Partenkirchen.

war

eاne

Nagelstudio Ffauke Kahl
Nageldesignerin

Die Niederlage gibt aber keinen
Grund die Köpfe hängen zu lassen.
Denn dafür, dass auch noch viele
Kranke mitspielten, war die ge-

zeigte Leistung mehr als OK!

HirtenstraSe 5

82239 Alling

Telefon: 08141/70905

Mobil: 0172/8237152

Für Alling spielten:
Jenni V. Amsterdam CTW), Michelle

Stummreiter, Angelina Kahl (1),
Clarissa Kahl (3/1), Ilesa Oswald
(4/1), Stephanie Fricke, Magdalena
Keßler

PHYSOIس:'غ٠ه"ةش؟تت,ج
Ohne Anstrengjng-
S«t١ef und gsswno

ỉrứJấ
:fon^/آلل .8141/70905
МоЫ!: 0172/8237152

Kommende Spiele der weiblichen b-Juaend

TSV OlchingTSV Alling12.30 Uhr16.10.2011

TSV AllingHSG WUrm-MItte13.00 Uhr23.10.2011

TSV AllingTSV Olching11.00 Uhr20.11.2011



١ ELEKTRo Schroder GmbH

Elektroinstallationen
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!nternet: www.sch٢oeder-systemtechn!k.de
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TSV Ălling - 'SC Uhofen/Geân.. Iة2:2ة؛13:10(

Mehr als unnötige Niederlage
im Derby

ln ihrem ersten BJugend-Spiel empfingen die Allinger Handballer
gleich den Nachbarn aus Germering. Da der SCUG II außer Konkur-

renz gemeldet tiat, war zum einen die Leistungsstärke der Gäste

schwer einzuschätzen, zum anderen konnte das Spiel als erster

Härtetest für die Meisterschaftsrunde genutzt werden. Nach der

langen Zeit ohne Spiel waren die dungs heiß auf die Partie und wollten

gerade beim Derby eine gute Leistung abliefern.

Das zeigten s!e dann aucfi ab der ersten Minute - A!!ing startetefurios.
Mit schnellen Kontern und einer guten Abwetirarbeit überrannteman in

den ersten Minuten die Gäste aus Germering förmlich und konnte sich
so scimeli auf 6:1 absetzen. Anstatt die Führung auszubauen oder zumin-

dest den Vorsprung zu verteidigen, konzentrierten sich Allings Handballer
leider mehr darauf durch Einzelaktionen ihre persönliche Erfolgsstatistik
aufzubessern. Germering bestrafte das und verkürzte bis zur Halbzeit
auf 13:16.

Mit den Vorgaben des Trainergespanns Christoph GOrke und Markus

Lieflaender, dass sich Alling wieder mehr auf das Kombinationssp iel

konzentriert und man ruhiger und überlegter agiert, starteten die Gast-
geber in die 2.Ha!bzeit. leider konnten die Vorhaben nur in den ersten

Minuten der 2. Hälfte umgesetzt werden. Alling Schaffie es nicht sich

abzusetzen. Als dann die Gastgeber noch einige gute Einwurfmöglich-

kelten ausließen, nutzte Germering dies und konnte kurz vor Schluss in

Führung gehen. Allings Spieler versuchten sich noch aufzubäumen,

schlossen die Angriffe aber oft zu überhastet ab. Germering bestrafte dies
und gewann am Ende verdient mit 25:22.

Audi wenn so eine Niederlage sctimerzt, sind die Allinger Trainer sehr

positiv gestimmt für kommende Aufgaben. In der Meisterschaft ist noch

nictits verloren, da SCUG II ausser Konkurrenz spielt. Motivation und

Laufbereitschaft waren vorhanden, auch zeigten die Allinger dungs einige
schöne Kombinationen. Es war also nichts zu sehen was nicht im ftaining
verbessert werden könnte.
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Ein dickes Lob gibt es an dieser stelle noch für die setir gute Trainings-
beteiligung! Unter diesen Voraussetzungen sind sich die Allinger Trainer
sicher, dass in der aktuellen Spielzeit noch einige Erfolge gefeiert werden
können.

Für den TSV Alling spielten:

Florian Vogt (TW), Andre Stein (4), Dominik Wieland (2), Christopher Pfeiffer
(2), Sebasian Schlör(3), Florian MOrtl (9/1), Stefan Gleich (1/1), Benjamin
Kiefer, Lukas Ostermeier, Michael Vogt (1)

Kommende Spiele der männlichen b-Jugend
^BadlOlzTSV Alling14.15 Uhr16.10.2011

TSV AllingTSV Alling18.00 Uhr20.10.2011

SC GrObenzell II a.K.TSV Alling14.15 Uhr30.10.2011

IENΙΜΜ.ΒΙ

ẻll ฒ iالا Γ\ا

Bitin.Verkauf

โ WelrmittligVermietung

82239 Alling٠ท๒6ญ 10Am©؛ลพ

lek ίΟ6141)3 ร5ร7٠SS0(81)341هجHefon
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и.ن SC fVhòfen/Sermering - 3 (10:3)'sv А.

Neue männliche D-Jugend schlägt
sich wacker beim Saisonauftakt

!m ersten Spiel der neuen Saison musste die neu formierte D-dugend des
fSV Alling gleich zum lokalderby in Germering antreten. Die Junge^uppe
vom Starzelbach reiste aufgrund von Krankheitsausfällen mit einer dezi-

mierten Mannschaft von nur sieben Spielern an. Bereits beim Aufwärmen

zeigten sich die ersten Größen- und leistungsunterschiede. Nach Anpfiff
gingen die Gastgeber schnell durch einen technisch sehr sauberen Angriff
mit 1 : ٥ In FUtirung. Zwar konnten die jungen Allinger sofort im nächsten

Angriff noch zum Ausgleich kommen, jedoch wurde den beidenffainern
Manuel lindemiller und Hubert Vogt schnell bewusst, dass die Gastgeber
nicht die erste Saison zusammen spielten. Die Gastgeber fanden immer

besser ins Spiel und zogen bis zum Halbzeitpfiff auf 1٥ : 3 davon. Nur

aufgrund einer sehr guten Abwefirleistung der Allinger Burschen konnte

das Spiel bis dahin relativ offen gehalten werden. Nach einer kurzen
Verschnaufpause gingen beide Mannschaften wieder zu Werke. Durch die

längere Spielpraxis und deutlichen Konditionsvorteilen konnten sich die

Germeringer schnell auf 2٥ : 9 absetzten. Alling stemmte sich aber mit

letzter Kraft dagegen und konnten ihrerseits ebenso einige sehenswerte
Tore erzielen. Das Spiel endete schließlich mit 25:13 für den SCUG.

Nichts desto trotz waren die beiden Allinger ffainer mit der Abwehrleistung
und der Einstellung der Mannschaft sehr zufrieden und blicken nun

optimistisch auf die nächsten Spiele.

Für Alling am Ball waren:

Thomas, Arne, Alex, Domenie, Matti, Michl und Daniel

Eichenausr SV TSV Ml ig 23:17 (9:6)

Leistungssteigerung erkennbar
Auch das zweite Spiel der männlichen D-3gd. musste auswärts bestritten

werden. Die Reise ging nach Eichenau, wo man auf eine sehr motivierte

und vor allem zahlenmäßig überlegene Mannschaft traf. Docti auch die
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Allinger waren d!eses Ma! mit 2 Auswechsp!e!ern am Start, pudern merkte
---- —د die Mannschaft die Erfahrung, die sie im ersten Spiel aesam-...
melt hatte, mit in dieses Spiel nehmen konnte. Diesmal liet auch im Angriff
der Ball besser und ein ums andere Mal konnten gute Chancen, heraus..
gespielt werden, die auch genutzt wurden. Lange war das s.piel.off؛؟. Nur
gegen Ende der ersten Hälfte konnte sich Eichenau ein wenig abset؛en.
LeSer Weschliefen die Allinger den Beginn der zweiten Halbzeit, so dass
Eichenau den Vorsprung immer weiter ausbauen konnte. Doch die Jungen
Allinger Burschen kämpften sich zurück ins piel؟ und kamen nochmal auf
3 "ГоГе heran, leider ließen gegen Ende des Spieles die Kräfte verstand-.
Ilcher Weise nach und die Echenauer schaukelten die Partie sicher „nach
Hause“.

Es muss aber trotzdem ein großes lob an die Mannsctiaft ausgesprochen
Werden, denn sie hat sich nie aufgegeben und jeder Spieler hat gekämpft
..Wie ein lOwe“. Man merkt, je mehr Spiele absolviert werden, desto .besser
wird das Zusammenspiel. Also, weiter so dungs, dann wird es bald den
ersten Erfolg geben,

fho^^s, АгПе, Daniel, Alexander, Matti, Fabl, Simon, Michael, Domenie

Kommende Sple١e der männlichen d.Jugend

ي
VfL BuchloeTSV Alling11.00 Uhr16.10.2011

TSV AllingISV landsberg13.00 Uhr22.10.2011

TSV oichingTSV Alling12.45 Uhr30.10.2011
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SUdballons Brigitte Plock e. K. ,
Fax.: 08141/82 130

Tel.: 08141/70600
R.oieldstr. 42

82239 Alling
e-mail: info@suedballons.de
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Was wurde eigentlich aus ...

... Stefan Schmid?

จ stefan Schmid

Geberen25.08.1973؛'

,Schmidi"Spitzname؛

Position: Rückraum

und abwehrchef

Bei den Herren des

TSV Alling bis 2005

؛

lieber Schmidl,

Wie und wann kamst Du zum Handballspielen?
Puhl Da war ich 10 ahreل oder so. Fußball war mir zu langweilig, dann bin
ich zum Handball gegangen. Die haben gerade Werbung gemactit in der
Grundschule. Da war ein typ unterwegs, der Zettel verteilt hat, wo drauf
stand, dass man zum Hand'ball kommen soll. Dann bin ich halt mal hin!

Wie lange hast Du Handball gespielt und warum hast Du aufgehOrt?
22 dahrOmit 2 dahren Unterbrechung. Ich habe verletzungsbedingt aufge-
hört, außerdem wollte ich mehr Zeit mit meinen beiden Kindern verbringen؛
da ich mich zu dieser Zeit selbstständig gemacht habe.

Wofür warst Du gefürchtet auf dem Feld?
Da fragt mal lieber meine Mitspieler!

Hast auch Du Dich vor etwas gefürchtet auf dem Feld?
Höchstens vor mir selber.

Welche Rückennummer hast Du getragen?

In der dugend die 10 und bei den Herren die 4.

Welche Erinnerungen hast Du an die Handballabteilung des TSV Alling?
Nächtelanges Feiern und Dartspielen im StUberl.

Was war das lustigste Erlebnis mit deiner Mannschaft?
Es war nie lustig. Wir waren keine Freunde, wir haben nur zusammen
Handball gespielt :-).
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Was machst Du heute so?

Entschu!d؛gung !ch habe ทاx verstanden, weil me!ne Frau gequatscht hat.
!ch habe drei wundervo!!e K!nder, a-nette Frau und bew!rtschafte unseren

eاgenen Pferdehof !m Passauer band.

Gesetzt dem Fall, Du würdest noch ein einziges letztes Spiel machen,
das Spiel der Spiele, stelle Dir Deine Traummannschaft zusammen

(inkl. Trainer)!

Ich habe zu große Schmerzen, leider können meine Schultern kein

Handballspiel mehr machen. Wenn dann natürlich mit meiner alten Mann-
schaft.

Dein Tipp für Nachwuchshandballer?

Bleibt immer ehrgeizig!

Vielen Dank für das Gespräcti!

Gerne! Cool, früher bin ich wenigstens noch mit Aktionen in die Zeitung
gekommen. Da bin icfi mal einen Gegenstoß gelaufen und um ein Tor zu

macfien, hab ich dem Gegenspieler mit der linken Hand eine geklatscht

und mit der rechten einen Überzieher gemacht. Der Zeitungsmensch hat

genau in dem Augenblick das Foto gemacht.

ة١ي1٠٠
- EDV-Service

- EDV-Beratung

-Webdesign

-Telefonanlagen

Telefon08141-537 2067

Telefax 08141-537 24 72

Parsbergstrasse 6 - 82239 A!!؛ng

www.edv-pfoertsch.de - nfo@edv-pfoertsch.de؛
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VỉeỊậJ§Qß๒ởerκQlleX
KIBUB; Unsere üngstenل sind zwischen 3 und 6 dahre alt und
treffen sich immer Donnerstags von 15..0 bis 16.00 Uhr bei der

.. mit Bettina Bauer und Annika lang.

Minis und EJugend: Die etwas Alteren (bis Jahrgang 2003)
trainieren am Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr mit Erni Richter,
Caro Schröder, Franzi Jäger, Clarissa und Angelina Kahl.

Natürlich istjeder, der Lust hat mitzumachen, hedich
eingeladen - wir freuen uns, wenn ihr vorbeischaut!
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Spielplan des TSV Alling für die Saison 2.11/12

01.10.2011 (Samstag)

14:00

15:30

17:00

19:00

09.10.2011 (Sonntag)

10:00

14:00

18:00

16.10.2011 (Sonntag)

11:00

12:30

14:15

18:00

20.10.2011 (Donnerstag)

18:00

22.10.2011 (Samstag)

13:00

19:30

wB TSV Alling

SC Uhofen/Germ. a.K.

SC UhofenZGerm.

SC Uhofen/Germ.

TSV Partenkirchen

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

08:15

25:13

24:18

mD

Damen

Herren

mD Eichenauer SV

TSV Alling

TSV Olching

TSV Alling

SC Uhofen/Germ.

TSV Alling

23:17

22:25

21:21

mB .K. II

Damen

mD TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

VfL Buchloe

TSV Olching
^Bad Tölz

TSV Peißenberg

wB

mB

Herren

mB TSV Alling SSV Ettal

mD TSV Landsberg

HCD GrObenzell II

TSV Alling

TSV AllingDamen

23.10.2011 (Sonntag)

13:00

16:30

30.10.2011 (Sonntag)

12:45

14:15

16:00

18:00

05.11.2011 (Samstag)

17:30

13.11.2011 (Sonntag)

10:30

11:00

13:00

19.11.2011 (Sa^^^g)
11:00

12:00

20.11.2011 (Sonntag)

11:00

14:00

27.11.2011 (Sonntag)

11:00

12:45

14:15

16:00

18:00

03.12.2011 (Samstag)

14:00

04.12.2011 (Sonntag)

wB HSG WOrm-MItte

TSV Landsberg II

TSV Alling

TSV AllingHerren

mD TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Olching
SC GrObenzell II a.K. II

TSVWeilheimll

TSV Ottobeuren II

mB

Damen

Herren

Herren آل Memmingen II TSV Alling

mD HSG WUrm-Mltte

TSV Olching

TSV Sonthofen

SC Gaißach II (a.K.)

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

mB

Hemen

Damen

mD VfL Buchloe

TSVMurnau

TSV Alling

TSV AllingmB

wB TSV Olching

TSV Olching

TSV Alling

TSV AllingmD

mD TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Hemsching II

SC Gaißach

TSV Herrsching

TSV Herrsching a.K. II

Eichenauer SV II

wB

mB

Damen

Hemen

wB TSV Alling SC Uhofen/Germ,

mB 1:15 HSG Isar Loisach

TSV Olching

TSV Alling

TSV AllingHerren

11.12.2011 (Sonntag)
12:45

14:15

16:00

18:00

16:00

mD TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Gilching

^BadTOlz

TSV Murnau

TSV Biessenhofen

wB

mB

Herren



1δ.٩2.2011 (Sonntag)

18:0٥

15.٠1.M٩2(Sonntag)

11:00

12:30

14:15

16:00

18:00

TSV„؛ngAHC GautingHerren

TSV Landsberg

HSG Würm-Mitte

Eichenauer SV

HCDGrObenzel! II

TSV Gilching II

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

mD

wB

mB

Damen

Herren

21.01.2012 (Samstag)

15:15

15:30

22.01.2012(S٥nntag)

14:15

16:00

18:00

29.01.Μ12 (Sonntag)

11:30

TSV Alling

TSV Alling

TSV Partenkirchen

SSV Ettal

wB

mB

SC Uh٠ten/Gem٦. a.K. II

SC Uhoten/Germ.

SC Uhofen/Germ.

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

mD

Damen

Herren

TSV Alling

Eichenauer SV

TSV Olching

Memmingen II

SC Uhofen/Germ. a.K. II

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

mB

mD

16:00

18:00

Damen

Herren

04.02.2012 (Samstag)

17:00

18:00

TSV Alling

TSV Alling

TVBadTolz

TSV Peißenberg

mB

Herren

12.02.2012 (Sonntag)

14:30

25.02.2012 (Samstag)

15:45

18:00

01.03.2012 (Donnerstag)

04.03.2012 (SonOtag)
12:45

14:15

16:00

18:00

10.03.2012 (Samstag)

14:00

11.03.2012(Sonntag)

11:15

13:00

15:15

16:30

TSV AllingEichenauer SVmB

TSV Alling

TSV Alling

TSV Ottobeurenll

TSVWeilheim II

Herren

Damen

TSV AllingSC GrObenzelllla.K. IImB

HSG WOrm-Mltte

TSV Olching

SC Gaißach II (a.K.)

TSV Sonthofen

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

mD

mB

Damen

Herren

TSV AllingTSV Herrsching a.K. IIDamen

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Herrsching II

TSV Herrsching

SC Gaißach

Eichenauer SV II

mD

mB

Herren

012د17.03 (Samstag)

TSV AllingSC UhofenGermering15:30

18.03.^12 (^nntag)

16:00

18:00

24.03.2012 (Samstag)

14:40

17:30

25.03.2012 (Sonntag)

13:00

31.03.2012 (Samstag)
18:00

15.04.2012 (Sonntag)

Herren

wB

HSG IsarLoisach

TSV Olching

TSV Alling

TSV Alling

mB

Herren

TSV Alling

TSV Alling

TSV Gilching

TSV Biessenhofen

mD

Herren

TSV Alling^BadTOlzwB

TSV tandsberg IITSV AllingHerren

HC GautingTSV Alling18:00

21.04.2012 (Samstag)

18:00 TSV AllingTSV Gilching IIHerren
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ELEKTR. Sch٢ỗde٢ GmbH

Heizung-Sanitar

Ede!fe!dweg 6 - 22239 A!!!ng

Te!ef٥n (٥ 21 41) 2 ٥1 11 - Fax (0 21 41) 7 1٥٥2

E-Ma!!:!nfo@schroeder-systemtechn!k.de
!nternet: .schroeder-systemtechn!k.de



besuchen Sie unsere 300m٤ gr.ße Ausstehung

تع;;قا'ت٠ةها
Parkett Innenturen Haustüren Fenster

Mit Druck ^

zum Erfolg

Freto^m,rMs17Uhr
0ه2ا0٠د$3.8 Uhr

pw.faẹtimartá~gitểnỆ><tè

Al؛ erste Münchner Druckerei

haben wir bereits 1996 ein

Qualitätsmanagementsystem

nach 150 9000 eingeführt.

005ة gehörten wir zu den
Pionieren bei der Umsetzung

des Prozessstandard Offsetdruck.

Und seit dem Frühjahr 2008

setzen wir Papier aus vorbildlicher
Forstwirtschaft mit zertifiziertem

Nachweis ein.

#1

II

Mediengruppe

٠؛:٠' Wir sind Ihr kompetenter
؛ Partner bei der Produktion von

Drutk- und .nlinemedien

■ Offsetdruck

٠ Digitaldruck
" layout & Satz

■ WebDesIgn
٠ u.v.m

,RSALUNI
Grafische Betriebe München GmbH

Kirschstraße 16

80999 München

Tel. 089 548217-0

www.universalmedien.de

Herausgeber: TSV Alling e.v.) Abteilung Handball ٠ Abteilungsleiter: Helmut Engel
Weitere Infos unter; www.handball-allina.de


